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Die Zuſammenſetzung unſerer ſtädtiſchen
Kommiſfionen Wenn man das Perſonalverzeichniß unſerer
ſtädtiſchen Kommiſſionen durchgeht ſo fällt auf den erſten Blick
auf wie ungleichmäßig die einzelnen Stadtverordneten heran
ezogen ſind Die größten Verſchiedenheiten zeigen ſich So
ind von der Mitarbeit in Kommiſſionen gänzlich aus
eſchloſſen die Herren Albrecht und Krüger Recht kümmerlichb auch die Herren Herz und Löſch mit nur je einer

Kommiſſion bedacht Acht Stadtverordnete die Herren Aßmann
Brömme Fölſche Ganzer Henze Hofmeiſter Kühn und Uber
bringen es auf zwei Kommiſſionen zehn Herren Dr Baumert
Billing Gygas Haſſe Hildebrandt Jentzſch Kobert Königer
Neſſe und Weiſe auf drei ferner acht Herren Apelt Berghaus
Dietlein Heiſer Hänſchel Dr Kohlſchütter Otto und Welſch auf
vier Die Zahl 4 dürſte da 54 Stadtverordnete zur Beſetzung
der 236 Stimmen der Kommiſſionen vorhanden ſind ungefähr
das richtige Mittel für die Vertheilung ſein Darüber hinaus
ſind neun Stadtverordnete die Herren Brinkmann Dr Ditten
berger Haaſe Herm Herzfeld Klinkhardt Roth Sommer
und Werther mit fünf Kommiſſionen betheiligt ſieben

erren Brünnecke Bethcke Friedrich Steinhauf Steckner
chulze und Schultz mit ſechs fünf Herren Demuth

Dr Keil Pfaul Schmidt und Schütte mit ſieben und
Herr Sachs mit 8 Ganz außerhalb dieſes Rahmens fallen die
Namen Roth und Hüllmann Jedem dieſer beiden Herren bieten
nicht weniger als 13 Kommiſſionen Gelegenheit ihre
Kräfte in den Dienſt der Allgemeinheit zu ſtellen Angeſichts
dieſer großen Verſchiedenheiten liegt der Gedanke nahe ob es
vielleicht im Jntereſſe gedeihlicher Arbeit nicht erſprießlicher ge
weſen wäre die Aemter der Kommiſſionen etwas gleichmäßiger
zu vertheilen Jedenfalls ſteht feſt daß die Berathungen ſo viel
raſcher und glatter erledigt werden könnten je weniger
Kolliſionen der einzelnen Sitzungstermine untereinander möglich
werden Schließlich ſei noch erwähnt daß Herr Korrektor
Krüger geb 1858 das jüngſte Mitglied des Kollegiums iſt
während Herr Rentier Jentzſch ſowohl hinſichtlich des Lebens
alters geb 1815 als auch des Eintrittes in die Stadtverordneten
verſammlung er gehört ihr ſeit 1854 ununterbrochen an der
Neſtor iſt

Bismarck Eichen Am Sonntag 15 wandte ſich
der Schatzmeiſter der Allgemeinen Ordnungpartei für Halle und
den Saalkreis Hr Rentier Fritſche nach Friedrichsruh mit
einer Anfrage wegen Ueberlaſſung von Eichen aus dem Sachſen
walde darauf iſt ſeitens der fürſtl Forſtverwaltung durch Herrn
Oberförſter Lange poſtwendend eine zuſagende Antwort ein
gegangen Nach derſelben iſt man gern bereit eine Anzahl Eichen
zu dem beabſichtigten Zwecke nach Halle zu ſenden nämlich die
ſelben am diesjährigen Geburtstag des Fürſten 1 April in
Halle und einigen Orten des Saalkreiſes als Bismarck
Eichen zur Erinnerung an den huldvollen Empfang der Depu
tirten der halleſchen Bürgerſchaft und der Ordnungspartei für
Halle und den Saalkreis bei Ueberreichung der Bismarck
adreſſe am 22 Febr d J zu pflanzen Jm Anſchluß
hieran ſei noch erwähnt daß ſ Z die Nachrichtüber den Empfang der halleſchen Bismarcksdeputation in
Friedrichsruh bereits am folgenden Tage im Sonntags

blatt der New Yorker Staats Zeitung vom 23 Februar in
folgenden Kabelbrief zu leſen war Fürſt Bismarck empfing
heute in Friedrichsruh eine Deputation der Ordnungsparteien
in Halle der ſich auch drei a in ihrer eigenartigen Gala
tracht angeſchloſſen hatten Die Deputation überbrachte eine mit
6000 Unterſchriften verſehene Adreſſe Profeſſor Dr Arndt von
der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Halle hielt eine Anſprache
welche der Fürſt in liebenswürdigſter Weiſe beantwortete

Die Schulentlaſſungsfeiern für die Konfirmanden
der ſtädtiſchen Volks und Bürgerſchulen findet am nächſten
Sonnabend 21 ſtatt Jm Südbezirk der Volksſchulen iſt die
en auf 10 Uhr vormittags im Volksſchulſaale an der Neuen
Promenade feſtgeſetzt An den beiden vorhergehenden Tagen
werden die im Laufe des letzten Jahres von den Konfirmanden
geführten Hefte Aufſatz Diktat Schreib und Zeichenhefte
ſowie die von den Mädchen angefertigten Handarbeiten aus
gelegt und zwar in je einem geeigneten Zimmer der drei
Schulen in der Taubenſtraße am BVöllbergerwege und in der
Liebenauerſtraße Die Hefte werden am Donnerstag die weib
lichen Handarbeiten am Freitag von 10 4 Uhr ausliegen und
iſt Eltern und Angehörigen in dieſer Zeit die Beſichtigung gern
geſtattet Wir ſind überzeugt daß viele der letzteren die Ge
legenheit benutzen werden einen Einblick in die Leiſtungen der
Schule auf den genannten Gebieten zu thun und insbeſondere

die Ferligkeiten ihrer eigenen Kinder mit denen anderer in Ver
leich zu ſetzen Zu den Entlaſſungsfeiern am Sonnabend haben
ltern und Angehörige der Konfirmanden ſelbſtverſtändlich eben

falls ſoweit es der Raum geſtattet Zutritt
Stadttheater Wagner s große tragiſche Oper

Rienzi die auch bei ihrer zweiten Aufführung am Sonntag
vor ſehr gut beſuchtem Hauſe ſtürmiſchen Veifall erzielte wird
morgen Donnerstag wiederholt Am Freitag folgt eine Auf
führung von Boildieu s komiſcher Oper Die weiße Dame

Die Hauptverſammlung der Deutſchen Ge
ſellſchaft für angerwandte Chemieſ tagt in der Zeit
vom 31 Mai bis 4 Juni hier Am Sonntag 81 Mai abends
8 Uhr findet eine Begrüßung der Theilnehmer im Stadtſchützen
hauſe ſtatt Am Montag I Juni vormittags 9 Uhr beginnt
die Sitzung ebendaſelbſt der um 6 Uhr nachmittags ein Feſt
eſſen ſich anſchließt Am Dienstag 2 Juni vormittags 9 Uhr
folgt eine Sitzung im Phyſikaliſchen Jnſtitute nachmittags
finden Beſichtigungen in drei Gruppen Landwirtgpſchaftliches
Inſtitut der Univerſität ſowie Kaffeeröſterei im Großbetriebe
von Henſel und Haenert in Halle a S Führer Privatdozent
Dr Baumert Zuckerraffinerie Halle ſowie Halleſche
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Führer Dr v Lippmanno Papierfabrik Eröllwitz Fuhrex Direktor Lüty ſtatt Abends
folgt bei gutem Wetter ein geſellſchaſtliches Zuſammenſein auf
der Peißnitz bei ungünſtigem Weiter im Wintergarten
Mittwoch 3 Juni vormittags iſt wieder eine Sitzung im

Stadtſchützenhauſe, dann folgen Ausflüge in zwei Gruppen
3 nach den Fabrikanlagen und Braunkohlenwerken der Rie
beck ſchen Montanwerke in Webau b Weißenfels bezw Luckenau
oder Deuben Führer Direktor Dr Se nach dem herzoglanhaltiſchen Kaliſalzbergwerk bezw den Chlorkaliumfabriken n

Leopoldshall Führer Oberbergrath Weißleder Am
Donnerstag 4 Juni Ausflug nach Freyburg a U und derRudelsburg bei Köſen Vorträge haben bisher Polgenve erren

angemeldet El Winkler Freiberg Krey Webau E Fiſcher
Biebrich v Lippmann Halle G Schultz München
E Odernheimer Stuttgart P Hut h Wörmlitz We Stoh
mann Leipzig G Banmert Halle H Becker Frankfurt
P Köthner Berlin K SchmidtHaälle H Erdmann
Halle C KubierſchkyAſchersleben E Heyer Deſſau
W Siebert Hanau

Zum Beſten des Kaiſer Wilhelm Denkmals,das bier errichtet werden ſoll veranſtaltet am nächſten Freita
20 der theatraliſche Verein Thalia in den Kaiſerſälen
eine Vorſtellung Zur Aufführung kommt Salingré s Volksſtück
Berliner Kinder

1 Veiblatt zu Nr 132 der SagleZeitung
Die Religion der Hallenſer Nach dem bei der

Volkszählung vom 2 Dez v J geſammelten Material vertheilt
ſich die damals ortsanweſende Bevölkerung von Halle nach dem
Religionsbekenntniß wie folgt Evangeliſche 109,941 und zwar
106 424 lutheriſch 3517 reformirt Katholiken 4890 davon 4847
römiſch kath 27 griechiſch kath 16 alt kath Juden 1003 Bud
dhiſten 1 ginge von Sekten 243 und zwar 130 Apoſtoliſche
53 Baptiſten 7 Herrenhuter 27 Altintheraner 1 Mennonit 21
Methodiſten 1 Unitarier Diſſidenten wurden 199 gezählt ohne
Angabe des Bekenntniſſes ſind 13 Perſonen verzeichnet

Die geſtrige öffentliche Maler Verſammlung
war die Fortſetzung der Sonnabend Verſammlung die bekanntlich
wegen allzu ſtürmiſcher Scenen aufgelöſt wurde Der Referent
Herr St V Krüger beklagte in ſeiner Rede zunächſt dieſe
Vorgänge und führte darauf den ſchwachen Beſuch der Verſamm
lung zurück Jm weiteren kam er dann auf die in dieſem Früh
jahr allenthalben aus den Boden wachſenden Lohnbewegungen zu
ſprechen von denen faſt keine einzige Branche verſchont ſei
Einen Hauptgrund zu den Lohnbewegungen ſah der Redner in
dem ſeiner Meinung nach verkehrten Standpunkte der Meiſter
die jeden Arbeiter ſtets nur nach ſeinen Leiſtungen bezahlen
wollten Nach dieſem Geſichtspunkte müßte ein Schreiber nur
zu oft mehr Gehalt beziehen als ein Miniſter Jn weiteren
wurde dann über die Antwort der Meiſter referirt Gerade die
hauptſächlichſten Forderungen Verkürzte Arbeitszeit Lohn
erhöhung für Ueberſtunden 10 Pf mehr für lebensgefährliche
Ruſtarbeit 5 Pf Zuſchlag pro Stunde am Heiligabend vor
Weihnachten Oſtern und Pfingſten eine Stunde früher Feier
abend ausſchließliche Berückſichtigung des Geſellen Arbeitsnach
weiſes ſeitens der Meiſter ſeien abgelehnt nur Reiſegeld III Klaſſe
und für jeden verheiratheten Arbeiter auf 10 Kilom Entfernung
pro Tag einen Lohnzuſchlag von 1,50 M habe man bewilligen
wollen Damit könnte aber die Abeiterſchaft ſich unmöglich
zufrieden erklären Vorderhand ſei ein Streik indeſſen nicht
rathſam Erſt nach Oſtern ſo beſchloß die Verſammlung ſei zu
dieſer zweifſchneidigen Waffe zu greifen falls eine Einigung mit
den kern auf Grund der Forderungen der Arbeiter nicht
erfolgt

ſDer Streik der Konfektionsarbeiterinnen
der Firma Sernau hat durch das Eingreifen der Firmen
J Lewin und Brummer Benjamin die die Vermittlerrolle
übernahmen Ausſicht auf baldige Beendigung Jm Geſchäfts
lokale der Herren Lewin ſetzte am Sonntag eine Kommiſſion
beſtehend aus Arbeitgeber und Streikenden die Bedingungen
feſt durch die ein gemeinſames Weiterarbeiten ermöalicht
werden ſoll Es ſind dies folgende Punkte 1 Die Firma
gewährt einen Lohnzuſchlag von 15 Prozent außer der
Jahresprämie für dieſe Saiſon wie für die nächſte werden
die Preiſe durch eine Lohnkommiſſion vom Arbeitgeber
und Arbeitnehmer feſtgeſetzt 2 Sämmtliche ſtreikenden Arbeite
rinnen werden ohne Maßregelung bis ſpäteſtens zum 1 April
wieder eingeſtellt 3 Für jedes längere Warten als eine Stunde
bei Empfangnahme der Waare und des Lohnes zahle ihr Sernau
pro Stunde 30 Pfg 4 Herr Sernau erklärt mit ſeiner
Aenßerung die Streikenden ſeien ihm mit wenigen Ausnahmen
nicht mehr werth als ſeine Cigarrenſtummel habe er die Aus
ſtändigen nicht beleidigen wollen Herr Sernanu hatte dann
als fünfte Bedingung noch verlangt daß die Streikenden durch
einen Beſchluß ihre Mißbilligung über die SchmulArtikel des

Volksblattes, durch die ſich der Geſchäftsinhaber perſönlich ge
kränkt fühlt ausdrücken möchten An dieſer Forderung drohten
ſchon am Sonntag die Verhandlungen zu ſcheitern dennoch
nahm ſie die Streikkommiſſion mit auf und unterbreitete ſie

eſtern abend einer öffentlichen Konfektionsarbeiterinnen Ver
ammlüng Auf Grund der erſten vier Bedingungen erklärte
man ſich geſtern bereit die Arbeit wieder aufzunehmen die letzte
Forderung Mißbilligung des Schmähartikels im Volksblatt
wurde nach einem Referat des Redackteurs Herrn Thiele ab
gelehnt Ob durch dieſen Beſchluß die übrigen Abmachungen
illuſoriſch werden bleibt abzuwarten

Jm Handwerkermeiſter Verein ſpricht am
nächſten Freitag 20 abends 8 Uhr Herr Prof Dr Dorn
über das hochintereſſante Thema der elektriſchen Entladungen in
d unten Gaſen Jm übrigen verweiſen wir auf die betr

nzeige

Unfälke Jn die kgl Klinik wurde geſtern u a der
Geſchirrführer Stange aus Büſchdorf eingeliefert welcher auf
einem Gutsgehöft in Gr Gräfendorf von einem Pferde gegen
den Unterleib geſchlagen und dadurch innerlich bedenktich verletzt
worden war Auf der Grube Wilhelm bei Oſter
nienburg verunglückte geſtern nacht der 20 jährige Pferde
treiber Hofmann ſeine Verletzung welche aus einer Quetſchung
der Bruſt beſtand machte die Ueberführung in das Knappſchafts
Krankenhaus Bergmannstroſt nöthig

l Ueberfahren Geſtern nachmiltag 22 Uhr geriethen
die Hunde zweier einander begegnender Marktwagen an der
Moritzbrücke heftig aneinander und eine große Beißerei begann
Dabei wurde eine Frau umgeriſſen mitfortgeſchleift und über
fahren Ernſtlich verletzt ſchien dieſelbe aber nicht zu ſein denn
ſie konnte ihren Weg weitergehen

Ein Mordgerücht Unter dieſer Spitzmarke brachten
wir geſtern eine Notiz zu der wir von betheiligter Seite noch
einige Vervollſtändigungen erhalten Danach wurde nicht die in
Frage ſtehende Familie von ihrem Oberhaupte mit Todtſchlag
bedroht ſondern der Sohn griff den Vater an und verſuchte
dieſen zu erwürgen Auf die Hilferufe des Angegriffenen und
ſeiner Frau kamen alsbald 3 oder 4 Perſonen von der Straße
herauf die irrthümlicherweiſe den Vater für den Angreifer hielten
und ihn er befand ſich ſchon in etwas derangirter Toilette
zur Polizei brachten wo ſich natürlich ſeine Unſchuld inzwiſchen
herausſtellte

Stadttheater

Die Jüdin von Halévy
Halévy war der Lieblingsſchüler Cherubini s und der Lehrer

Gounod s Seine Wirkſamkeit bildet alſo ein ziemlich wichtiges
Glied in der Entwicklungsgeſchichte der franzöſiſchen Oper
Dennoch haben ſich von ſeinen zahlreichen dramatiſchen Werken
nur zwei auf dem Repertoire zu erhalten vermocht Die Jüdin
und Der Blitz Letzterer der muſikaliſch eigentlich feiner ge
arbeitet iſt als die Jüdin erſcheint nur noch ſehr ſelten auf
unſeren modernen Bühnen während die Jüden von Zeit zu
Zeit immer wieder hervorgeſucht wird denn trotzdem ihr alter
et und Schimmer ſchon ſehr verblaßt iſt gehört ſie wie

h e Meyerber ſche Opern zu den Unglücklichen die nicht
terben können und zu einem langſamen und unrühmlichen Dahin

ſiechen verdammt ſind Die Jüdin ſtammt ungefähr aus der
ſelben Zeit wie Wagner s Rienzi ſie gehört zu jenem Kreis
von auf hiſtoriſchem Hintergrund aufgebauten Pompopern die
überall bewundert wurden und deren Einfluß auch Wagner
ſich damals nicht entziehen konnte Sie hatte gleich bei
re erſten a an der Großen Oper in Paris 1835
einen außerordentlichen Erfolg und machte ihren bis dahin noch
arg bekannten Schöpfer zum weltberühmten Manne Dieſer
Erfolg erklärt ſich daraus daß dieſes Werk in ausgeſuchteſter
Weiſe dem Zeitgeſchmack Genüge that Text und Muſik waren
eben gerade ſo wie man es damals gern haben wollte Eine
rührende Jüdin die eigentlich eine Chriſtin iſt und doch in denTod 42t weil ſie ſich nicht taufen h will Chriſten die
natürlich viel niederträchtiger ungerechter uſw ſind als die
Juden die ihrerſeits um allen gerecht zu werden aber
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auch nicht viel ſchöner geſchildert ſind dazu möglichſt viel
Spektakel auf der Bühne Aufzüge VBallette ein Keſſel mit
ſiedendem Oel rothvermummte Scharfrichter das ſind die
Dinge an denen man ſich damals ergötzte Dazu eine Muſik
die nicht gerade edel erfunden iſt die aber ſcharfe Effekte
und eine pikaute Rhythmik zeigt deren Melodik kaum
ſchön genannt werden kann im Gegentheil die es
aber den Sängern exmöglicht mit ihren Stimmmitteln zu
alänzen die den Tenören möglichſt hohe den Bäſſen
möglichſt tiefe Noten zutheilt und der Primadonna wirkungsvolle
Kadenzen in den Mund legt Das alles iſt nun verblichen
Wir goutiren es nicht mehr Deswegen darf man aber gegen
ein ſolches Werk nich ungerecht ſein Man bedenke daß auch
heute viele Opern über unſeren Bühnen gehen die unſerem
Geſchmack entſprechen die wie z B die modernen italieniſchen
Veriſten textlich und muſikaliſch der Jetztzeit Genüge thun
und infolgedeſſen gelobt und bewundert werden die aber ebenſo
wenig wie die Werke eines Halevy oder Meyerbeer den
Ewigkeitsſtempel der Unſterblichkeit an ſich tragen und von
unſeren Kindern vergeſſen ſein oder höchſtens aus Pietät oder
Neugierde werden rath werden wie wir heute abn en mal die Jüdin wieder anhören die unſeren Vätern
gefiel

Die Aufführung war im Ganzen gut wenn anch was bei
einem ſolchen Werke ja nur natürlich iſt kein allzu großer
Schwung darin war Die Künſtler finden eben für ſolche veralteten
Werke auch nicht mehr die Begeiſterung mit welcher ſie au
das Moderne oder das noch blühende Alte das Ewigjunge gehen Die
Recha fand in Frl Häbermann eine treffliche Vertreterin die
ihrer Aufgabe voll gerecht wurde Dagegen ſchien die Prinzeſſin
Frl Breuer hie und da etwas unſicher Herr Hanſchmann

ſang den Elegzar ſehr ſchön und bemühte ſich auch im Spiel zu
charakteriſiren ebenſo führte Herr Lunde den Leopold an
gemeſſen durch und Herr Liſtemann hatte als Kardinal einige
gute Momente ſein Organ ſchien etwas freier als gewöhnlich
Herr Kaula ſaug den Ruggiero und Herr Schramm den
Albert Das Orcheſter unter der Leitung Frank s hielt ſich
wacker Die Regie iſt zu loben die ſceniſchen Bilder waren gut
geſtellt und die Balletſecene im 3 Akt farbenreich Jm 5 Akt
ſah der Henker an ſeinem Keſſel graufig ſchön aus

Es ſchien mir etwas wie Ermüdung über ſämmtlichen Mit
wirkenden zu liegen Da mag vielleicht die Frühlingswitterung
daran ſchuld ſein die den Singſtimmen nicht ſehr zuträglich iſt
Andererſeits aber mag ſich auch eine gewiſſe Abſpannung geltend
machen die durch allzuraſche Aufeinanderfolge beſonders an
ſtrengender Partien hervorgerufen iſt Freitag Rienzi, Sonntag
Rienzi, Dienstag Die Jüdin, das iſt beſonders für den

Heldentenor und die dramatiſchen Sängerinnen etwas zu viel
Und nun ſoll Donnerstag nochmals Rienzi dran kommen und
Sonntag womöglich der Tell Könnte den Sängern nicht
durch hen r Spieloper eine ſehr wohlthätige Ruhe

auſe geſchaffen werdenbonles Hans Merian
Zum Elſter Sagle Kanal

Die Elſter Saale KanalFrage wird heute Mittwoch wieder
einmal die leipziger Stadtverordneten beſchäftigen Wie ſ Z
mitgetheilt hatte ſich durch Verordnung vom 26 Juli 1893 die
ſächſiſche Staatsregierung nach wiederholtem Petitioniren bereit
erklärt das Projekt bez die Ausführung deſſelben durch die ihr
zu Gebote ſtehenden techniſchen Kräfte zu unterſtützen er
hatte das Finanzminiſterium durch Verordnung vom 2 Man 1894
Verhandlungen mit der preußiſchen Regierung in Ausſicht ge
nommen um letztere zur Uebernahme oder Sicherſtellung der
Bankoſten der auf preußiſchem Gebiete liegenden Kanalſtrecke ſowie
zum Ausbau der Saale von Halle bis Creypan für Schiffe bis zu
7800 Etr Ladefähigkeit zu bewegen Jnzwiſchen war jedoch den
Kanal Jntereſſenten und zu dieſen dürfte in erſter Linie die
Stadt Leipzig gehören anheimgegeben Veranſtaltung zur Be
ſchaffung der Mittel für die Erbauung des Kanals zu treffen
Darüber hatte die königk Staatsregierung bei alledem kaum
einen Zweifel gelaſſen daß weder ſie noch die preußiſche
Regierung jemals für einen Kanal bez für einen Saale
Ausbau zu haben ſein würden bei dem eine größere
Schiffsladefähigkeit als 7800 Ctr in Betracht käme
Die Stadtgemeinde Leipzig bewilligt darauf für Kanalzwecke den
Betrag von drei Millionen jedoch unter der Vorausſetzung
daß der Kanal für Schiffe bis zu 10,000 Ctr Ladefähigkeit erbaut
wird und demgemäß auch der Ausbau der Saale von Creypau
bis zu ihrer Einmündung in die Elbe durch die preußiſche und
anhaltiſche Regierung erfolgt Auf den vom leipziger Rathe an
die königl Miniſterien des Jnnern und der Finanzen erſtatteten
Bericht erging eine Verordnung des königl Miniſteriums in der
es u a heißt

Die Annahme daß die Staatsregierung ſich zum Ban des
ElſterSaale Kanals entſchließen werde wenn die Betheiligten
ebenſo wie bei bem Mittelland Kanale zu den Vaukoſten ein
Dritttheil beitragen entſpricht nicht der Sachlage Wenn der
Stadtrath zu der Anſchlagsſumme von 13 Millionen M einen
Betrag von 3 Millionen M unter gewiſſen Bedingungen in
Ausſicht ſtellt ſo iſt hierzu zu bemerken daß die Koſten der
Hafenanlagen und was damit zuſammenhängt wie bisher als
ſelbſtverſtändlich angenommen worden lediglich von der Stadt
zu tragen ſein werden Da ſich der bedingt in Ausſicht geſtellte
Beitrag mit den Koſten der Hafenanlagen ungefähr deckt ſo iſt
in dem Auerbieten des Stadtrathes eine beſondere Opfer
willigkeit für den Kanalbau und ein Beweis dafür daß die
Stadt Leipzig ein hervorragendes Jntereſſe an dem Zuſtande
kommen deſſelben hat nicht wohl zu finden Weiter
aber iſt das in der gedachten Eingabe erhobene Ver
langen daß die Saale für Schiffe von 10,000 Centner
Tragfähigkeit ausgebant werden ſolle von der königlich preußi
ſchen Regierung als ungerechtfertigt bezeichnet und jede Mit
wirkung dabei abgelehnt worden Nachdem nun der Elſter
Saale Kanal Verein bei einer Herſtellung des Kanals und
demzufolge auch bei einem Ausbau der Saale für Schiffe bis
zu 7800 Centner Tragfähigkeit Beruhigung gefaßt und die Stadt
Leipzig in der Eingabe an die Ständeverſammlung vom 3 Febr
1894 ſich dieſer Petition ohne in dieſem doch ſehr weſentlichen
Punkte Widerſpruch zu erheben angeſchloſſen hat iſt ſeitens
der Regierung wie dem Stadtrathe in der Verordnung vom
2 Mai 1894 bereits eröffnet worden iſt auf dieſer Grundlage
nämlich bis zu 7800 Centner Tragfähigkeit mit der königlich
preußiſchen Regierung weiter in Verhandlung getreten worden
Das Finanzminiſterium kann davon dieſe kaum gewonnene
Grundlage weiterer Verhandlungen mit der königl preußiſchen
Regierung wieder zu verlaſſen und die diesſeitigen Anſprüche
zu erhöhen ſich keinen Erfolg verſprechen und giebt dem Stadt
rathe anheim ob es nicht vorzuziehen ſei dieſe Forderung
fallen zu laſſen
Die Hauptſache bleibt die Frage bis zu welcher er keit

für Schiffe der Kanal und die Saale geſtaltet werden ſollen
Der Rath beharrt in einer neuerdings vorgeſchlagenen Petition
bei ſeinem Standpunkte und ſagt daß nur ein Kanal für
Schiffe bis zu 10,000 Etr Tragfähigkeit den erhofften wirth
ſchaftlichen Nutzen bringen werde Nach dem L Tabl ſcheint
es faſt daß die o wichtige Kanal Frage ſich darauf zuſpitzt
Ein Kanal für Schiffe bis zu 7800 Etr Tragfähigkeit oder
gar kein Kanal

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ein neuer Armeemarſch iſt vor kurzem dem Kalſer

vorgetragen und von dieſem ſehr beifällig aufgenommen worden
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handelt ſich um eine Kompoſition Friedrich s des Großen
e angeblich auf Grund geſchichtlicher Forſchungen kurz vor der

lacht bei Zorndorfevon dem Könige geſetzt worden iſt Durch
Suen iſt die alte a vergeſſene Tondichtung wieder ans

geslicht gekommen Profeſſor Kosleck der langjährige Dirigent
des Bläſerbundes hat ſie für Militärmuſik eingerichtet und
alsdann dem Kaiſer vorgetragen Derſelbe beſtimmte alsdann
daß die Kompoſition unter dem Namen Der Zorndorfer in
die Zahl der Armeemärſche aufgenommen werden ſolle

Mit einem auch die weiteren Kreiſe der Freunde des
klafſiſchen Alterlhums intereſſanten Werke wird Heinrich Kiepert
der im vergangenen Auguſt ſeinen 77 Geburtstag und ſein
50jähriges Doktorjubiläum feierte in nächſter Zeit hervortreten
Die jüngſt unternommene Forma Orbis Romae ein vergleichender
Plan des alten und neuen Roms naht nunmehr ſeiner Vollendung
und wird noch vor Ende des Monats März im Verlage von
Dietrich Reimer Ernſt Vohſen Berlin erſcheinen Da alle
S vorliegenden Pläne dieſer Art von dem vor mehr als 60

ahren von L Canina entwoörfenen abhängen der einzige
didtre wiſſenſchaftlichen Anſprüchen genügende Plan in großen

aßſtabe welchen ſeit 1893 der römiſche Archäologe R Lanciani
herauszugeben begonnen hat erſt binnen geraumer Zeit vollendet
und dann wegen ſeines Umfanges und ſeines hohen Preiſes in
Deutſchland nür auf wenigen großen Bibliotheken zu finden ſein
wird ſo kämen die von Kiepert gezeichneten Kormae Urbis
Romae einem von philologiſcher und hiſtoriſcher Selte vielfach
ausgeſprochenen Wunſche entgegen

Die Frühjahrs Ausſtellung der Sezeſſion in München
wurde programmgemäß am 14 März mittags eröffnet Sie über
trifft an Friſche und Mannigfaltigkeit die vorjährige um ein Be
trächtllches ja in gewiſſer Beziehung iſt ſie vielleicht auch der
Sommerausſtellung des vorigen Jahres überlegen Neben alten
Namen die auch vertreten ſind finden wir einige neue die
auf s Erfreulichſte überraſchen Dazu kommen die bedeutenden
Kollektionen von Segautini Walter Crane den franzöſiſchen
Lithographen und den holländiſchen Aquarelliſten

Außerordentlich günſtig beurtheilt die Kritik ein Versluſtſpiel
Renagaiſſance von Franz v Schönthan und KoppelEllfeld das in Dresden ſeine erſte Aufführung erlebte und

vom Publikum mit lebhafteſtem Beifall aufgenommen wurde
Jn Mainz errang Die Fürſtin von Athen, komiſche

Oper von Friedrich Lux die dort im Stadttheater unter der
Leitung von Emil Skeinbach zum erſten male aufgeführt
wurde einen glänzenden Erfolg Der Darſteller und der Diri
gent wurden wiederholt ſtürmiſch gerufen

Wie aus Peſaro gemeldet wird egr Mascagni
den berühmten Monolog François Coppée s Der Streik der
Schmiede für den Baritoniſten Beltrami in Muſik zu ſetzen

Man ſchreibt aus Rom vom 15 März über die Erſt J
aufführung des Chatterton, lyriſches Drama in drei Akten
von Ruggiero Leoncavallo im Teatro Nazionale Das
Publikum bereitete dem Werke einen glänzenden Erfolg der
ſich nicht nur nach den Aktſchlüſſen in wiederholten Hervor
rufen äußerte ſondern auch auf offener Scene häufig in
ſpontaner Weiſe zu Tage trat Viele Stellen wurden da capo
verlangt und etwa an die ſiebenundzwanzig Male mußte der
Dichterkomponiſt theils auf offener Scene und vor dem Vorhang
erſcheinen um dem begeiſterten Publikum zu danken Der Er
folg erſcheint um ſo bedeutungsvoller als keines der beiden
großen italieniſchen Verlagshänſer ſich des Werkes angenommen
P Nicht Sonzogno und nicht Ricocdi ſondern der junge

ologneſer Tedescht hat ſich das Verdienſt erworben dem
Jnugendwerke Leoncavallo s den Weg geebnet zu haben Eine
von der Mascagni Partei inſcenirte Oppoſition mußte ſehr bald B
die Waffen ſtrecken

77 Jm weſtlichen Kanſas hat man eine ausgeſtorbene
Biſonart entdeckt Der Kopf mißt faſt vier Fuß Jn dem
Kopfe ſaß noch die Pfeilſpitze Mit Sicherheit iſt das auf
efundene Skelett noch nicht beſtimmt worden Das Thier

cheint aber dem Bison antiguus ſehr nahe verwandt zu ſein nur
iſt es größer Die Formatton worin man das Skelett gefunden
et iſt dieſelbe welche den jetzt im Beſitz der Univerſität Kanſas
efindliche Platygonus geliefert hat

Gerichtsverhandlungen
Halle 17 März Strafkammer Wegen ſchweren

Diebſtahls hat ſich der Zimmermann Auguſt Thieme aus
Höhnſtedt zu verantworten Am 23 Dezember 1895 gegen 5 Uhr
hörte der Stellmacher Bruno Ritter in Wansleben daß die
Enten feines Vaters des Gaſtwirths Hermann Ritter im Stalle
unruhig waren Er begab ſich in den verſchloſſenen Stall und
bemerkte den Angeklagten dort der die nach Außen ſührende mit
Holzſtücken innen feſt verrammelte Thür gewaltſam aufgeſprengt
und 3 Enten abgewürgt hatte und im Begriff ſtand eine vierte
Ente zu tödten Der Angeklagte entflob wurde aber etwa
12 Schritte vor dem Stalle von Bruno Ritter ergriffen Er
will an dem Stalle vorbeigekommen ſein und dabei die Ente
gefunden haben Das Urtheil lautete auf 9 Monate
Gefängniß

E Mühlhauſen 16 März Folgen zweideutiger
Verordnungen Der Uebertretung der Oberpräſidial Ver
ordnung vom 28 März 18838 n z bei eingetretener Dunkelheit
auf der Chauſſee bei Gunzelhof ſeinen Wagen nicht mit einer
hellbrennenden Laterne verſehen zu haben war der Fleiſcher
Louis H hier denunzirt und in eine Polizeiſtrafe von 3 M ge
nommen worden Jn der Schöffengerichtsentſcheidung die H
beantrogte wurde er freigeſprochen Die Begründung des
Urtheils lantete Die Faſſung der in Frage kommenden Verord
nung ſei eine recht unklare und gebe zu großen Zweifeln Veran
laſſung denn ſobald man ſie wörtlich interpretire ſei ſie faſt
widerſinnig Die Verordnung lautet nämlich daß derjenige be
ſtraft wird der ſein Fuhrwerk nicht innerhalb der erſten
Stunde nach Sonnenuntergang und der letzten Stunde vor
Sonnenaufgang mit hellbrennender Laterne verſieht Demnach
würden nach der wörtlichen Auffaſſung alle diejenigen ſtraffrei
ausgehen müſſen welche z B mitten in der Nacht nämlich in
der Zeit nach Ablauf der erſten Stunde nach Sonnenuntergang
und eine Stunde vor Sonnenaufgang ohne Laterne fahren
Der Gerichtshof jedoch ſtelle ſich auf den Standpunkt daß wahr
ſcheinlich in der Verordunng zum Ausdruck gebracht werden
ſfollte daß im großen und ganzen die Fuhrwerke währendder Dauer der D unter hell alſo nach Ablauf der erſten
Stunde nach Sonnenuntergang beleuchtet werden ſollen DieſerAuslegung zufolge mußte auf Freiſprechnag erkannt werden weil

das Gericht nicht die ewinnen konnte daß zur
Zeit der Begegnung des VBeklagten mit dem Denunzianten etwa
5 Uhr nachmittags am 27 Nov ſchon Dunkelheit geherrſcht H
alſo ſeine Pflicht verletzt habe Jm Berufungstermin wurde

n h ehe De So vmierehante Angelegenheit nunmehr noch das Reichsgericht
als höchſte Jnſtanz beſchäftigen

Erfurt 16 März Zur Warnun Ein für Geſchäftsangeſtellte wichtiges Urtheil fällte die heutige
Strafkammer in der Berufungsinſtaänz er Bureaugehilfe

eines Auskunftsbureaus hatte bei ſeinem Austritte aus letzterem
Briefpapier mit dem Firmadruck des Geſchäfts ſowie auch einige
der ſogenannten ſchwaärzen Liſten mitgenommen und in ſeinem

ntereſſe verwendet Das benachtheiligte Bureau erſtattete die
useige und der Unvorſichtige wurde wegen Diebſtahls bezw5 zu 5 Wochen Gefängniß verurtheilt t
s Roßlan 14 März Schlimme Folgen t füreinen hieſigen jungen Mann von 19 d See alte

Eltern eine Turnfahrt die er am 2d Juli v J mit ſeinem
e nach dtaguhn unternahm Jn ſeinem Uebermuth ſtieg er

rt über ein Gartenſtacket des dem Kommerzienrath Zeyer ge

örigen Grundſtücks und ließ einen dort ſtehenden Kinderwagenp die h laufen Später iſt der Wagen in einem Weiden
ebüſch gefunden Von dem Schöffengericht wurde der jungeMann mit 8 Tagen Gefängniß beſtraft Dagegen hatte derſelbe

Berufung eingelegt Die deſſauer Strafkammer ſah die That alsſchweren Hiebſtahl an und beſtrafte den Thäter mit
9 Monaten Gefängniß und 3 Jahren Ehrverluſt

Deſſau 16 März Diebes Kleeblatt DieStrafkammer verhandelte heute gegen die Schloſſerlehrlinge
Walther Roſe Hermann Schmidt und den Schloſſergegen Franz Rätz welche vom Oktober bis Dezember eine
deihe von Einbruchsdiebſtählen ſchwerſter Art in Deſſau Roßlau

und Wörlitz verübt hatten Die Angeklagten waren in allen
Punkten geſtändig Roſe wurde zu 8 Jahren 1 Woche Zucht
haus Schmidt zu 9 Jahren 1 Woche Zuchthaus Rätz der zur
Zeit der That das 18 Lebensjahr noch nicht vollendet hatte zu
8 Jahren Geſängniß verurtheilt Roſe und Schmidt wurden
außerdem die bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von
5 Jahren aberkannt gegen beide auch die Zuläſſigkeit von
Polizeiaufſicht ausgeſprochen

lg Braunſchweig 15 März Ein Mordverſuch aus
chroniſcher Eiferſucht hat den Arbeiter Karl Koch aus
Linden bei Hannover vor das hieſige Schwurgericht gebracht
Koch hatte früher ein intimes Verhältniß mit der unverehelichten
Anna Kreiß Nach einigen Monaten löſte dieſe das Verhältniß
um ſich dem Arbeiter Jürgens zuzuwenden Gegen dieſen be
vorzugten Nebenbuhler faßte nun Koch einen tiefen Groll der
im S 1892 ſeinen Ausdruck fand in einem Meſſerattentat
gegen J Wegen des damaligen Mordverſuchs verurtheilte ihn
das Schwurgericht Ende Juni 1892 zu 3 Jahren Zuchthaus
Aber dieſe Strafe die er inzwiſchen abgebüßt hat kühlte ſein
Rachegefühl nicht im Gegentheil ſchon im Zuchihauſe hat er
verſchiedentlich Aeußerungen gethan daß er den Jürgens tödten
werde falls dieſer noch mit der Kreiß in intimem Verhältniſſe
ſtehe Am 27 Okt v J iſt Koch aus dem Zuchthauſe entlaſſen
worden noch am ſelben Tage zog er hier bei verſchiedenen Be
kannten Erkundigungen nach dem Paare ein und machte dabei
Bemerkungen er werde beide tödten wenn es ihm auch das
Leben koſten ſollte Koch haite in Erfahrung gebracht daß
Jürgens mit der Kreiß zuſammenlebe und nun war ſein Plan
gefaßt Er kaufte ſich einen Revolver und dann betrank
er ſich derart daß er mittels Karrens nach dem Haftlokale ge
ſchafft werden mußte Aus dem Haftlokale am Morgen des
29 Okt entlaſſen zögerte er nun nicht mehr länger ſeinen Plan

ürgens und die Kreiß zu tödten zur Ausführung zu bringen
en ganzen Tag über lauerte er ihnen auf endlich abends

wurde er ihrer anſichtig und nun ging er mit dem ſcharf ge
ladenen Revolver auf beide los Die Kreiß entfloh mit lantem
Auſſchrei Auf 7 feuerte Koch aber drei Schüſſe ab

ſprang auf den Mordgeſellen los und beim Ringen um den
Revolver entluden ſich noch zwei Schüſſe doch gelang es ſchließ
lich Jürgens der nur leicht verletzt war ſeinem Angreifer den
Revolver zu entreißen und ihn feſtzunehmen Koch übrigens
ſchon 25 mal meiſt wegen Gewaltthätigkeit vorbeſtraft geſtand
ſeine That ohne jedes Reuegefühl ein er bedauerte vielmehr
den verhaßten Nebenbuhler nicht tödtlich getroffen zu haben
Die Geſchworenen erklärten Koch des Mordverſuchs ſchuldig
und der Gerichtshof verurtheilte ihn mit der Begründung daß
es darauf ankomme dieſen gemeingefährlichen Mordgeſellen
möglichſt unſchädlich zu machen zu der höchſt en gefetzlich zu
läſſigen Strafe von 15 Jahren Zuchthaus 10 Jahren Ehr
d und Polizeiaufſicht Lachend verließ Koch die Anklage
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Bayreuth 17 März Der Bankier Bühler aus
amberg wurde wegen Betruges Bankerotts und Unterſchlagung

zu 2 Jahren Zuchthaus verurtheilt

Der Wettiner Mord vor dem Schturgericht

IV Halle 18 März
Am hentigen Verhandlungstage begannen die Plaidoyers

Der Vorſitzende Herr Landgerichtsdirektor Dr Wyszomirski
verlas noch einmal die 39 Schuldfragen 33 beziehen ſich auf
amtliche Unterſchlagungen in Verbindung mit unrichtiger Bücher
führung 3 auf Betrugsfälle je 1 auf ſchwere Urkundenfälſchung
auf Mord und ſchweren Diebſtahl ſammt den vom Vertheidiger
beantragten und geſetzlich zuläſſigen Nebenfragen auf mildernde
Umſtände im ganzen dauerte dieſe Verleſung 18 Minuten Als
dann begann ſofort Hr Staatsanwalt Günther ſeine Rede Derſelbe
kam in eingehender Erörterung der Beweisgufnahme zu dem Er
gebniß daß die Schuldfragen betreffsder amtlichen Unterſchlagungen
zu bejahen ſein würden auch Fälle von Urkundenfälſchung wo
gegen nur ein Betrugsfall als erwieſen zu erachten ſei nämlich
der gegen Louiſe Schmidt jetzt verehelichte Gaſtwirth Bernſtein
um 4186 M verübte Betrug Jm Falle Blechſchmidt 3115
fehle der urſächliche Zuſammenhang zwiſchen Vorſpiegelung und
Vermögensſchädigung weshalb die auf dieſen Fall bezügliche
Schuldfrage zu verneinen ſein werde Die Schuldfragen betreffs
der beiden Hauptpunkte der Anklage des Mordes und ſchweren
Diebſtahls würden unbedenklich zu bejahen ſein da der erbrachte
Jndizienbeweis die Thäterſchaft des Angeklagten außer Zweifel
laſſe Nach dieſer Rede des Herrn Staatsanwalts welche 2
Stunden dauerte und auf die wir noch näber zurückkommen
trat gegen 12 Uhr eine Pauſe in den Plaidoyers ein

Aus dem Leferkreiſe
N K Die Anufrage die Sie und verſchiedene andere unſerer

Leſer an uns richten ob noch einige der mit ſo vielem Beifall
aufgenommenen Feuilletons über das Kriegs und Siegesjahr
1870/71 in unſerem Blatte erſcheinen werden können wir mit
Ja beantworten Es werden noch einige intereſſante Momente
aus dem Kriege behandelt werden der letzte Artikel erſcheint am
10 Mai am Einzugstage des Heeres in Berlin

Herrn O Mtt in Halle Eine genaue Kontrolle darüber
ob die Einſchätzung zur Gewerbeſteuer vom Ertrage zu Heller
und Pfennig entſpricht iſt für den Einzelnen faſt ausgeſchloſſen
Jn den Steuerklaſſen III und IV findet die Beſtenerung nach
Mittelſätzen 300 80 M und 16 ſtatt Der Mittelſatz
iſt nach dem muthmaßlichen durchſchnittlichen Ertrage der Be
triebe in der betreffenden Klaſſe bemeſſen Die Steuerpflichtigen
jeder der genannten Klaſſen bilden in jedem Veranlagungsbezirke
eine Steuergeſellſchaft der Mittelſatz multiplizirt mit der r
der zu dieſer Geſellſchaft gehörigen Steuerpflichtigen ergiebt die
Gewerbeſteuerſumme welche die Geſellſchaft aufzubringen und
durch ihre eigenen aus ihrer Mitte von ihr gewählten Abge
ordneten unter die einzelnen Steuerpflichtigen zu vertheilen hat
Dieſe Vertheilung ſoll nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen unter
die Mitglieder der Geſellſchaft erfolgen ſodaß die den Einzelnen
auferlegten Stenerſätze unter ſich thunlichſt in einem dem Er
tragsverhältniſſe entſprochenen Verhältniſſe ſtehen

F K in Halle Verjährung wird noch nicht eingetreten
ſein in b ausländiſchen Erbichaftsangelegenheiten hat man
ſich an das Auswärtige Amt zu Berlin zu wenden welches den
Betheiligten die nöthige Unterſtützung zu Theil werden läßt
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Aus dem Geſchäftsverkehr
Ein e net fachmänniſches Urtheil über die 1895er W ein

erescenz finden wir in einem ſoeben erſchienenen Rundſchreiben
des bekannten Hauſes Joh Bapt Sturm in Rüdesheim
Rbeingau in Halle vertreten durch die Weinhandlung des Hrn

Guſtav Morttz Gr Steinſtraße Das Rundſchreiben weiſt
darauf hin daß der Ausfall der Weinernte von 1895 den
Winzern in letzter Stunde noch vielfach Ueberraſchungen gebracht
hat Jm Rheingau gab es ungefähr das Doppelte von dem

was man noch kurz vor der Leſe geſchäpt hatte wogegen die
Güte des Weines nicht ganz die Höhe erreichte welche man nach
dem Wohlgeſchmack und der Reife der Trauben glaubte erwarten
zu dürfen Die 1895er Rheingauer haben prachivolles Bonquet
welches faſt an die feinen Saar und Moſelweine erinnert ſind
ſehr ſpritzig und elegant aber leicht und ohne die Fülle und den
Saft welche den 1393ern in ſo reichem Maße zu eigen ſind
Die Ausleſen und großen Hochgewächſe wie ſie der Jahrgang

Güte und Menge war nach dem Urtheil des genannten Hauſes
der Ausfall der Weinleſe an der Moſel und Saar Da wo die
Welnbergsbeſitzer verſäumt hatten rechtzeitig die Peronospera
oder Blattfallkrankheit zu bekämpfen gab es nur kleine Weine
dagegen ſonſt überall elegante ſehr bonquetreiche aber leichte
Gewächſe welche jedoch ebenſalls nicht die Größe der 1893er er
reichen in allgemeinen iſt alſo für den 1895er Jahrgang
charalteriſtiſch das lebhafte feine Bouquet die auffallend geringe
Säure und wenig Körper und Fülle ſo daß die Weine der eben
vielfach herrſchenden Geſchmacksrichtung ganz entſprechen

Standesamlliche Nachrichten
Standesamt Halle 17 März

Aunfgeboten Der Schloſſer Franz Bettzüge und Martha
Bölke Trödel 19 Der Handarbeiter Robert Schülze und
Anguſte Koppelt Trödel 1 und Hedwigſlr Der Keſſelſchmied

er Rockendorf und Auguſte Wölke Bahnhofſtraße 5 und
chwetſchkeſtraße Der Schloſſer Albert SchraderBölcke und

Luiſe Schwabe Fleiſcherſtr 34 und Feldſtr Der Töpfer
Otto Penne und Emma Schrammeck Geiſtſtr 66 und Saal
verg Der Lehrer Karl Penſeler und Eliſabeth Gülsdorf
Lindenſtr Der Zuſchneider Theodor Behrens und Emma
Behme Martinſtr 22 und Hohenleipiſch Der Fabrikarbeiter
Guſtav Emmerich und Bertha Müller Wörmlitz Der Arbeiter
Gottfried Fellenberg und Thereſe Brunne Burg und Hettſtedt
Der Eiſendreher Guſtav Korn und Margarethe Laäunspach
Schwetſchkeſtr 7 und Giebichenſtein Der Glaſer Karl Schech
und Auguſte Koch Kloſterſtr 14 und Giebichenſtein Der
Bureau Vorſteher Auguſt Behrens und Johanne Dumonlin
Galle und Oeſtrich Der Handarbeiter Ferdinand Lanugendorf
und Karoline Weiß Delitz am Berge

Eheſchließungen Der Kaufmann Julins Horn und Helene
Vollmer Kiſſingen und Südſtr 62 Der Kaufmann Richard
Röthing und Luiſe Vollmer Dommitzſch und Südſtr 62 Der
Kaufmann Karl VBarthels und Margarethe Günther Magdeburg
und Kellnerſtr

Geboren Dem Fleiſchermſtr Otto Kandt eine Martha
Glauchaerſtr 59 Dem Handarb Hermann Schütz ein Alex

Hermänn Friedrich Weidenplan 25 Dem Eiſenbahnſtations
Aſſiſtent Reinhold Salomon ein S Arthur Johannes Lothar
Schillerſtr 57 Dem Gaſtwirth Richard Henſchel ein Max

Richard Gr Wallſtr Dem Sattler und Tapezierer Max
Lehmann eine Alwine Frieda Bahnhoſſtr Dem Eiſen
dreher Max Schwenke ein S Johannes Paul Mauerſtr 20
Dem Gaſtwirth Karl Knauerhaſe ein Max Oskar Heinrich
GHirtenſtr 13 Dem Kupferſchmied Berthold Schalling eine
Bertha Hilda Feldſtr Dem Fabrikarb Wilhelm Hanke ein

Richard William Arthur Kanzleigaſſe Dem Schmied
Ernſt Reinhardt ein S Willy Hermann Steinweg 18 Dem
n Otto Heinrich eine Gertrud Erna Entbindungs
uſtitut
Geſtorben Des Kellner Albert Werner T Anna 5 Mon
ellnerſtr 9 Des JFabrikarbeiter Ludwig Kutzner T Elſe

7 J Jacobſtr 49 Des Rechtsanwatt Paul Heroid S Wolfram
4 Mon Lafontaineſtr 16 Der Paſtor emer Reinhold Todt
70 J Karlſtr 26

Handel Gewerbe und Verkehr
Preussische Boden Kredit Aktienbank Im Jahres

berichte für 1895 erklärt die Direktion Der Reingewinn beträgt exel
des Gewinuvortrages von 390 00 A aus 1894 2,744,092 59 M Derselbe
vertheilt sich folgendermassen für den Reservetfonds statt der statuten
wässigen 10 Proz die Summe des Agiogewinnes 289,000 M zuzüglich
eur Abrundung des verfügbaren Gewinnes 92,59 A zusammen

289,092 9 4 Proz ordentliche Dividende auf 30,000,000 M Aktien
kapital 1,200,00 AI 10 Proz Tantième für den Aufsichtsrath und die
Direktion mit je 125,500 AI zusammen 251,009 41 3 Proz Superdivi
dende 900,000 I Es bleiben hieinach als Gewinnvortrag aus 1895
104,000 die wir zauzüglich des früheren Gewinnvortrages von
39 000 I mit zusammen 404,000 AI pro 1896 vortragen Den Netto
Agiogewinn bei unseren Pfandbriefen von 289,000 M haben wir dem
Reservefonds zugeschrieben Der Mindergewinn gegen 1894 belänft srehz
auf 324,706 54 der hauptsüehlich durch das Ainus im Agiogewinn
von 277,009 M veranlasst worden ist Dies bedeutende AMAlivus beruht
darauf dass 1894 4 proz Iypothekenpfandbriefe die Hauptrolle spieltun
während 1895 diese den 3 proz zufiel Die Dividende stellt sieh pro
1895 auf 7 Proz 42 A pro Aktie der Reservefonds auf 418,928 62
der Extra Reservefonds auf 800,000 AM der Amortisations Zus hlagfonds
auf 600,000 AI der Pensionsfouds der Beamten auf 468,329 12 II

Teutonia in Leipzig Die Geschältsergebnisse sind gueh im
verſlossenen Jahre wieder zufricdenstellende gewesen In der Lebens
versicherungs Abtheilung gingen ein 5062 Anträge über 17,507 93 4
Versicherungskapital und 37,143 Jabresrente Der Reinzuwachs be
lief sich auf 1332 Versicherungen über 7,258,341 M Kapital und
30,928 M Jahresrente der Gesammitversicherungsbestand Ende des Jahres
1895 auf 60,759 Policen über 146,315,595 M Versicherungskapital und
153,528 M Jahre rente Die Sterblichkeit war gegen das Jahr 1891 eine
etwas erböhte blieb aber noch bewutend hinter der erwartungsmässigen
zurück Trotzdem die Teutonia eine Aktiengeseflschaſt ist gewährt sie
ihren wit Dividende Anspruch Versicherten auch die Voriheile einer
Gegenseitigkeits Gescllechaſt In der Vnfallversicherungs Ab
theilung hat sieh die Prämieneinnahme von 250,753 M 1894 auf

204 302 A 185 gehoben
Der Köln Zeitung zufolge herrschte in der in Düsseldorf abge

haltenen Versammlung der Vereinigtenrheinisch westfäliscelen
Walzwerke eine feste und gzuversichtliche Stimmung auf allen
Werken besteht flotte Beschäſtigung für mehrere Monate Die meisten
Werke haben Aufträge für ein halbes Jahr Aus diesem Grunde sowie
nuch infolge der noch weiter steigenden Preise für Altzeug wurde eine
mässige Preiserhöhung um 2,50 21 die Tonne für auge
bracht gehalten Die Köln Ztg glaubt der Roheisenverban d
werde die Preiserhöhung für Walzeisen seinerseits bald wieder mit einem
weiteren Aufschlage beantworten

Königsberger Pferdebahn Es wird die Einberufung einer
ausser ordentlichen Generalversammlung beantragt auf deren Tagesord
nung u a steht Aufnahme von 850,000 AI 4 proz Obligationen zur
Kouvertirung der 5 progentigen ferner Herabsetzung des Grund
kapitals durch Zusammenlegung von Stammaktien und Gewährung
der Rechte der Vorzugsaktien an die zusammengelegten Stammaktien
und Vereinbarung mit den Behörden der Stadt Königsberg betreffs
Einführung des elektrischen Betriebes

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung schreibt In den IIandels
theil unserer Nr 122 war zu der neuen chinesischen Anleihe
aus anderen Blättern die Mütheilung übernommen worden dass die
Königl Seehaadlungs Sozietät dem für diese Anleibe ge
bildeten Konsortium angehöre Diese Nachricht erweist sich als un
ricutig Einem Komsortium für diese Auleihe Wenn sich ein solehes
bildt wird die Seehandlung nicht angehören Im übrigen sind
die Erörterungen über dio Begebung der Auleihe in Deutschland und
England noch nicht zum Abschluss gelangt

Die von der Dresdner Bank und Iannoverschey Bank
firma zu 120 Proz übernommenen 1 5ill M neuen Aktien der
Hanunoversehen Strassen bahn werden vom 20 bis 25 d den
Aktionären zu 122 50 Pros zum Beruge angeboten

Dividenden Der Aufsichtsrath der Bielefelder Aktien
ese llsehaft für mechanische Weberei beschloss 16 Proz
ividende vorzuschligen Der Aufsichtsrath der Rheinischen

Hypothekenbank bveschloss 8 Proz Dividende Pie Pfälzische
Hypothekenbauk in Ludwigshbaten vertheilt wieder 7 Proz
Der Steinkohlen Verein Gottes Segen zu Lugau St Pr
90 M Aktien 75 Al Die Antwerpener Centräalbank zahlt für

bank vertheilt bei ca 700,000 Fres Abschreibungen 4 Proz wie im
Vorjahro Das Aktienkapital soll von 10 auf 15 Aillionen Fres erhöht
werden Norddeutsche Eiswerke Aus dem Reingewinn von
43,959 M z201ll 1 Proz Pividende vertheilt werden

1893 brachte fehlen in 1895 ganz Ebenſo verſchieden bezüglich

189 6 Proz Dividende wie im Vorjahre, De Basler Iandels
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Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 34 V 45 V P 755 V S 3 R 959 V12 Bä 10 28 V 10 48 V 8 3 nach München über

z und nach Stuttgart über r x 11 27 V S 3 B
16 N B 22 N P 39 N R 20 N bis Merſeburg nur

Werkiags 41 8 3 direkter Auſchluß nach München über Zeitz
7 11 7 b r 11 57 Ab D 2 a
Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 R 44 V P912 V 8 3 R 11 12 V R 52 N P 31 N S 3 R46 N P 23 Ab S 3 47 Ab P in Billerfeld umſteigen

von dort Schnellzug 47 Ab D 2 Bd 12 28 Ab P

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 R von München über Zeltz 22

D 2 B 38 V ſkommt von Merſeburg und fährt mir Wochen
tags 43 V r kommt von Erfurt 8 V 8 3 B 10 37 V

16 N P 2 N 11 N 26 N S 3 R 19 Ab8 3 von München u Stultgart 36 Ab P 43 Ab D 2 nd
12 16 Ab Anſchluß von Köln über Kaſſel Bebra

Berlin 59 V B 4 V P 738 V kommt von Biller
ſeld 955 V D 2 R 1016 V P 1044 V 8 311 23 V 8 3 Bä 7 N R 20 N P 32 Ab 8 3 P4 Ab B 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 a

Leipzig 5 V P 639 V P 11 B p 40Leipzig 57 V P 33 V nur im Oktober und vom 16 April 46 k 1ög6 V C 1155 W 8 5 u r N
ab 45 V 49 V B 730 8 3 Bl 46 B BA S 3 h 35 N 531 615 N 79918 V R 10 22 V P 10 44 V S 3 d 11 52 B43 N P 52 N P 17 N 8 3 B4 35 N 8 330 N 13 Ab P 42 Ab 19 Ab P 11 5 Ab S 3 Ba

11 58 Ab

Magdeburg 12 V P 17 V P 105 V P 11 Vhrt bis Köſen 11 38 V S 3 R 32 N P 25 N P
53 N P 14 Ab 8 3 R 45 Ab P 10 48 Ab8 3 ma 1222 Ab fährt bis Köthen

Nordhauſen Kaſſel 30 V P 54 V 14 V P 11 V
8 3 R 2 N ſährt bis Eisleben nur Sonn und Feſttags220 N P 45 N 2 N P 10 33 Ab S 3 B I 10 Nb B

Aſchersleben Hildesheim Löhne 12 V B 57 V P
11 42 V P 30 N 8 3 B näch Hannover über Hildesheim An
ſchluß nach Köln 17 N P 25 N B 10 23 Ab

Sorau Guben 51 V P 11 34 V B 18 8 3 P
23 N B 11 10 Ab P fährt bis Torganu

8 3 Ba 33 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab a10 44 Ab 8 3 a 12 11 Ab
Magdeburg 44 V P 10 V kommt von Köthen 26 V8 3 Ra 93 V kommt von Köthen 10 5 V P 10 39 V

8 3 R4 29 N P 339 W 13 N58 Ab P 12 Ab P 10 59 Ab S 133 Bd
Nordhauſen Kaſſel 55 V P 20 V 8 3 R 58 V

22 N P 25 N 23 N P 35 Ab kommt von Eisleben unr Sonn und Feſttags 16 Ab S 3 P 10 27 Ab

8 3 R

10 30 Ab

e r e 38 V kommt von Cönnernund verkehrt nur
1012 V B 1238 N P 7 N P 32 N S 3 B von Kölnund Hannover über Hildesheint 10 Ab P 11 51 Ab B

zerktags 35 V P fkommt von Halberſtadt

Sorau Guben 36 V P kommt von Torgan 10 20 V P
2 N 8 3 40 N B ffommt von Falkenberg 21 Ab P

10 10 Ab B
S Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und

Fänge durch gedeckle Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit unmmerirten Plätzen verſehen nd iſt für die Benußung eines ſolchen
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändignng einer Platz
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge anf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
III Klaſſe und 1 M ſür die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt anch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
ausweiſen ſich beſinden die mit dem Anſdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kiluder ſür welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſitbeförderung dienenden Züge
änd in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetler lateiniſcher Schriſt P B oder Ba verſehen P bedentet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Vrieſe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfaugen werden können

B bedentet dap mit dem Zuge nur Briefe befördert werden
uft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge

zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen

eichneten Zügen läuft ein Poſtwagen
u In den mit P be

Jn den mit R bezeichueten Zügen
zu nicht erfolgen kann Bad bedewtet daß in dem Zuge
e Packete in einzelnen Fällen anch Geldbriefe befördert

werden Bei dem Poſtamt 2 Bahuhof gelangen nur gewöhnliche Briefe rc und Zeitungen ſowie Packetfendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichunng bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabegabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt 2 Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

ſie Eilbeſtellung ſindet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſſendungen Werthſendunge
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingeheu vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 14 bis 18 März
Goldene Kugel Geheimer Medizinalrath Profeſſor

Dr Stieder a Königsberg i Pr Fabrikbeſitzer Bergmann
a Waldheim Amtsrath Sack a Bad Köſen i S Bau
meiſter Geißler a Dresden Amtsaſſiſtent E Schmidt
mit Frau u Frl Tochter a Saalfeld Jnſpektor Schmidt
a Bennſtedt Fabrikant Seegers a Hannover Kanſlente
Victor Röthing mit Fran a Dresden Paul Röthing mit

ran a Dommitzſch Hans Geimecke mit Frau a Deſſau
zruno Weigel mit Fran u Frl Tochter a Leipzig Curt

Röthing a Leipzig H Horn mik Frau u Manie Spindler
a Sonneberg Paul Voigt a Berlin Otto Hagſe a Wies
baden Karl Rothſchild a Frankfurt a H Edelhagen
a Elberfeld Otto Brand a Magdeburg Alb Vehrens
a Hannover Jof Kahn a Caſſel Landwirth Michels
a Kloſtergut Hadmersleben Fabrikant G W Varth
a Ludwigsburg Frederking a Holland Fabrikant Erfurt
a Sonnenburg M Dr med A Locklund a Lothenbrug
Schweden Jngenieur L Goebel a Leipzig Lehmknhl

a Dortmund Schütze a Alsleben Waldheim a Ham
burg Fritz Münnich a Berlin Kauflente Engen Riß
a Karlsrnhe Adolf Plenck a Mainr E Finus a Frei

beſitzer Penne a Gocherau Landwirth N Blumenberg
a Ebendorf Kaufleute L Palmer a Kaſſel Kurz A
Moritz Gott Roſenzweig Eifenſtädt u Roſenfeld a Ber
lin N Werner a Eſchwege H Brühns u W Freueſch
a Hamburg Nonneunberg a Rudolſtadt Zander a Magde
burg Mohln a Aachen Scheel a Frankſurt L Müller
a Leipzig P Wörnle a Erfurt M Ehmke a Heuchel
heim E Becker a Dresden H Muche a Leipzig Heſſe
a Kaſſel M Dietze a Wurzen Ullmann
Roſtock

Granud Hotel Bode Mühlenbeſitzer Schüller mit
Frau u Frl Töchtern a Holleben Fabrikbeſ Schreiber
mit Familie a Hamburg Stabsarzt Dr Rundſtröm mit
Fran a Stockholm i/Schw
Magdeburg Advokat Ridley mit Frau a London
Kammerdirektor Werner Racik a Roßla a H Sub
Direktor Franz Hampke a Magdeburg Fabrikdirektor
Otto Brand a Hannover Sec Lieut Konrad Pitſch a
Liſſa i Schl Baurath Pitſch a Gr Wanzleben Jngenieur
A Liebmamn a Chemnitz Fabrikant Rich Schwarz a

burg i B Happke a Bielefeld Strebe J Salinger Berlin Landwirth A Jenſen a Gröbers Concertſänger
Ernſt Rappe Otto Deglan und Uhtke aus Berlin M Hemfing a Frankfurt a M Stnud med Conrad Liepelt
Oscar Wagner u Ad Hirſch a Hamburg Stegſr Ehren a Berlin Student Adolf Niebaus a Hannover Gebecke
banm a Chemnitz Krumm a Remſcheid Wenniges a a Rodersdorf Petzſch a Hausnienburg Kaufleute
Eklberfeld

Hotel Enropa stud med E Burghardt a Tübingen
st pl arm R v Stimü ber a Hamburg Ritterguts

Fürftenheim a Genf Punſe a Berlin E Rofenfelder a
Bamberg L Weihmann a Dresden Strehlen Otto

Ehe
AmorMetall Putz Glanz keigerothePomade

nicht im Hauſe iſt wird die Hausfrau nie zufrieden ſein

Jede Hausfrau
iſt ſich einen Verſuch mit dieſem beſten aller

Putzt wie
Zu haben fur 10 Pfg in Drogen Seifenhandlungen

Metall Putzmittel ſchuldig

und Küchenmagazinen
Wiederverkänfern hoher Rabatt

Lubszynski Co
en 3 d Be Sa e T a
Berlin C

Mingelol

offer Vehtenhagens Kalkwerk
Stendal i/Altmark ad

Weißenborn a Hoalberſtadt

Vaukalt

1 Stamm 1,2
Hühner

White Wonder
verkaufe billig

wegen Aufgabe
der Zucht

S W LKönigSchwetſchkeſtr 27

Pferde Verkauf
Ein Paar kräſtige däniſche

Pferde Füchſe 8 Jahre alt ſtehen
veränderangshalber zu verkaufen

Düben Herrmann
Mansfelder Str 8

Verkaufe 4 Stück an ſchweren Zug
gewöhnte Arbeitspferde ar
Nette Preußlitz bei Stat Bebitz

Ren

für Gewerbe und IIandel in Stuttgart
Von vielen Aerzten empfohlen

Barx s China Malvavier

ohne Eisen süss selbst von
Kindern gern genommen In
Flaseh à M I M 2 u BI 4
BurxEisen Chiug Wein

wohlsehmeckend u leleht ver
daulieh In Flaschen à M I

M und M 50

k

Prämiiert
Brüsse 1376

Stuttgart 1381
Porto Alegre 1838

Wien I833
Leipzig 1892

Flasche beigelegte gedruckte Besehbreibung

Burk s China Weine
Analysiert im Chem Laborator der Kgl württ Centralstelle

In Flaschen à ca 100 260 und 700 Gramw Die grossen
Flaschen eignen sieh wegen ihrer Billigkeit zum Kurgebraueh

Mit edlen Weinen bereiteto
Appéetit erregende all
gemein Kräftigende
nervenstärkende unBlut bildende diätetisehe
Präparate von hohem stets
gleichem und garantiertem
Gehalt an den wirksamisten
Bestandtheilen der qCbina
rinde Chinin ete mit und

ohne Zugabe von Elfsen
Man Terſange ausdrücklich Burk s Ching Malvasier Burk s
Risen China Wein und beaehte die Schutzmarke sowie die jeder

Fastwiels50 Stück halbengliſche gelte Schafe
und 130 Stück Erſtlingshammel
offerirt Zuckerfabrik Körbisdorf

bei Merſeburg aAr
Drei ſchlachtbare Schweine zu

verkaufen Reidepurg Nr 3
15 Stück Futterſchweine

ſind abzugeben Daupfkäſerei
Gruneberg Giebichenſtein

Zwei große Zughunde
nebſt Wagen und Geſchirr zu ver
kaufen Herrenſtraſje S r

oygo tod Jop

Il a ErfurtJohtans a Wernigerode Andrae a Zittau VBuchholz a

Ober Banrath Wernich a 1 7rderrolſwagen

c

ſehr wachſam und ſcharf zu verkaufenM

r Zu erfragen in der Exp d Ztg r 90V W W vV Abrrtreſen Liffenpinſcherin gelb ſehr wachf
h billig zu verk Brüderſtr 16

4

Ein mittelgroßer ſchwarzer Hund

Sehönheits

mitie chend zu verk Hermannſtraße 12 III
Grüner Amgzonenpapageie ſpre

Geübtn Schneiderin empfiehlt ſich in
u auß d Hauſe Gr Brauhausſtr 10 H

Abbruch
ſofort zu vergeben zu erfragen
beim Banmeiſter Göhbring

Leipziger Str 66

Ither 7r

und
Steintweg 26

Varben
Pirniss
Lack
Pinsel
Leim ete

zu billigſten Preiſen ſr
Jn 6 Tagen

beſeitigt unſer Hühnernugen Mittel

eng Hühnerange
E Waither s Nachf

Moritzzwinger und Steinweg 26
Ein gebrauchtes gut erhaltenes

Cinſpänner Cabriolett Geſchirr
wird zu kaufen geſucht

Offerten mit Preisangabe unter 886
C an die Exped d Ztg erbeten
DRover engl Fabrikat billig zu ver
kaufen Olegriusſtr 9 am Markt

flügel ein gebr Pianino
Franz Sache Beruburg

Dreihundert Schock Strohſeile
und Lang Roggenſtroh verkauſt ar
C Helmſtedt Elben bei Friedeburg

Einige Lowries Futter Gerſtenſtroh
in Ballen und 1000 Etr Wieſenhen
hat abzugeben arZuckerfabrik Körbisdorf

bei Merſeburg

Einen größeren Poſten verſchulte
Eſchen offerirt per 100 Stück 15
Rittergut Netzſchkan bei Lauchftädt

Möbelwagen 1 u ſp ,50Ctr Tragkr
wie nen billig zu verkanfen
Fr Schönfeld Deſſau Franzſtr 19
Altes Meſſing und Kupfer
kanft Verd Hanssengier

Barfüßerſtraße 9

zu verk Gr Ulrichſtr Hutladen 47
Ein Kinderwagen iſt billig zu ver

kaufen Burgſtraße 17 1 Tr r
Gut erhaltener Reifekoffer zu kau

ſen geſucht Luckengaſſe 9 I
Aepfelbäume gute Sorten billig zu

verkaufen Merſeburger Ehauſſee 3

Eine Peße Partie Cigarrenkiſten
gut erhalten ſind zu verkaufen

Zwingerſtr 27 r
Ein 1 Meter großer transportabler

Kochheerd mit Stahlplatte und ein
kleiner Füllofen billig zu verkaufen

Geiſiſtraſje 25 r
Ein eleg Glasſchrauk möglichſt

groß für Parfümerin Geſchäft geſucht
Off m Pr erb Kl Ulrichſtr 7Z p
Pianino gut erh weicher ſch Ton
weg Umz zu verk Wörmlitzerſtr 9 II

Kalbfleiſch
91 Pfd Hinterviertel ohne Bein 4,50
9 Pid Vordervietel 3,00 verſ fr g
Nachn Franz Engel Fleiſchermſtr
Kaukehmen bei Tilſit Oſtpr

37

Was ist Kefyr
Interessante Broschüre versondet W

umsonst JErsts Kaukasische Kefyranstalt
Breslau Zwingerstr 222

Die Volls ſuchen
beſinden ſich Brunoswarte 31 und

Breiteſtraſie 33
Das Löſen von Marken ſür den fol

genden Tag iſt nicht erforderlich da eine
ausreichende Porttonenzahl ſtets vor
räthig ſein wird Anweifungen auf
ganze Portionen à25 auf halbe à 135welche an bellebigen Tagen verwendel
werden können ſind bei Herren Lonis
Sachsé Bernb Str 13 Cig Hdlg von
Dingler Geiſtſtr 42 Cig Hdlg von
Rasvpe Gr Ulrichſtr 54 u Oberlehrer
Flade Zwingerſtr 5 zu haben
Die Verivaliung der Volksfüchen

pvw

Mund zue
Haut

I pffege

Ein Hahn und eine Henne

oeht mit

re Pleilrios

c

in den Apotheken
Marke Ptellring and Orogerien

u Dosenàro 20 u 60 i 7Z un à o u So P

berhalſige Zwergkämpfer
Ausſtellungsgewinn billig zu verkaufen

u erſragen in der Exped d Ztg

Ein Paar Trommeltauben
Ausſtellungsgewinny ſind billig zu ver
ufen Liebenauer Str 166 II r

Klemmer verloren geg Belohnung
abzugeben Königſtraße 7 Soutr

Foxterrier Hündin
weiß mit gleichmäßiger dreiſarbiger
Kopfzeichnung abhanden gekommen
Gegen Belohnung abzugeben
Giebichenſtein Seydlitſtr 17

Gr hellbrennende Ladeulampe billig

empfehlen ihr groſzes Lager in

Suche zu kaufen einen gebr Stutz

im 41 Lebensiahre
Freunden und Bekannten zur Nachricht

Verl am Montag Ab v Thent Alte
Promenade Gr Stein u Gr Nlrichſtr h
Marsla Tonr gold Damennhr mit
Kette Abzug gegen gute Velohn bei
Leov Pietzſch Leipziger Sr 100
Kleine Plüfchtaſche mit Operuglas

u 2 Billets c geſtern Abend Poſlſtr
gefunden Abzugeben geg Jnſert Geb

Schwetſchkeſtr 41 J Bnuſch

Führt Dich mei Lieb unt bld wied
zu mir mö bld heirat Wllſt Du Sag
mr ob D wllſt Erw D bld Herz
lieb wll D ſpr wr müſſ endl z
lomm Laſſ thu i unt v D K ut W
D nt wllſt mß i heirat
Hzlb i wll d ſ w k d d nie D tr Lb

Pngel Apothekeß

schwarzen Johannisbeergaft

FamilienNachrichten
Meine Frau wurde heute früh 7 Uhr

a Flaſche 30 von Zwillingen glücklich entibunden
Halle a /S den 18 März 1896

Otto Kreſſe
prakt Vertr d Naturheilkunde

Heute gegen Mittag entschlief
S nach kurzem aber schwerem

Krankenlager sanft unsere gute
Mutter Frau Wittwe

Agnes Schütze
geborene Lepetit arUm stilles Beileid bitten

J Ermsleben a HI I7 März 1896
I Die trauernden linterbliebenen
A Die Beerdigung findet Freitag
S den 20 Nachm 3 Uhr statt

Todes Anzeige
Am 16 März ſtarb meine liebe

unvergeßliche Frau unſere herzensgute
ſorgſame und liebevollſte Mutter und
Pflegemutter

Marie Fritſuje
fangeb

Dies allen lieben

Güſten den 16 März 1896
Jnlins Fritſche Locomotivführer

nebſt Tochter und Pflegetochter
Die Beerdigung findet Donnerstag

Nachmittag 3 Uhr ſtatt

Todes Auzeige
Geſtern Abend 7210 Uhr ver

ſchied nach kirzen ſchweren Leiden
meine liebe Frau unſere innigft
geliebte gute Mutter Schwieger z
Groß und Urgroßmutter

53Frau Clementine Klipſch
geb Kellner

im 77 Lebensjahre
Um ſtille Theilnahme bitten
Halle a 17 März 1896
Bruno Klipſch Apotheker

nebſt Kinder
Die Beerdigung wird beſonders

kund gegeben r
Für die vielen ehrenden Beweiſe der

Liebe bei dem Dahinſcheiden unſeres
unvergeßlichen Töchterchens Anguſte
ſprechen auf dieſem Wege ihren innig
ſten Dank aus

Beefen g,E den 18 März 1896
Wilhelm Ratſch und Frau

Dantr die vielſeitige herzliche Thell
nahme an dem uns betroffenen ſchweren
Verluſte ſagen wir nur auf dieſem Wege
unſern innigſten Dank

Gertrud VBeeck geb Rabener
Hermann Beeck und Frau

geb Keil rHalle den 18 März 1896

Verlobt Marie Hinrichs u Apo
e Adolf Woerner Siegen u Bur
bach

Vermählt Dr Richard Eberlein u
Eliſe Meyer Teltow Frhr Conftanlin
v Moltke u Eiſe Tempeltey Berlin
Prof r Max Schmid u Sophie Glafey
Aachen u NürnbergGeboren Ein Sohn Hru Dr med
Lommatzſch Leipzig Hrn Gerichts
Aſſeſſor Schumann Aachen Hrn Dr
Otto Frentzel Berkm Eine Toch
ter Hrn Rechtsanwalt Röthenbach
N umburg a Hrn Dr Siegfried

Czapsti Jena Hrn Dr Schück
Berlin
Geſtorben Dr jur Otlo Vogelſang

Berlin Dr Georg Diektrich en
Gymu Dir Dr Fried Schaper Nauen
Paſtor emer Friedr Pippow Anklam
Gen Major z D Hugo v Knobloch
GBerlin Baurath Nudolf Mendthal

Hohendorß Frau Geh Sanitätsrath
Hanunaga Schnitzer Verlin Fr Major
Selma v Rekowski geb Bader Han
nover Oekonomierath Clemens Heinr
Caetar Gr Vreeſer Frau Geh Rath
Eliſabelh Rein geb v Rein Boun
Varonin Pauline v König geb Borne
mann Braunſchweig Frau Staats
miniſter Auguſte Freifran v Pechmann

Vor Ankauf wird gewarnt
geb Wenn v Jmhof München Jda
v Schönberg geb Tharandt Freibergq



Perliner Gewerbe Ausſtellung 1396
Auf dem am Kopfe der Geſammt Ausſtellung im Zuge der

beiden Hauptzugangsſtraßen abgezweigten Complex 10,000 m er
banten Gewerbe Ansſtellnngs Hotel mit Läden ſind

2 große Juduftrichallen wit gr und kl Räumen
errichtet Während zur Berliner Gewerbe Ausſtellung bekanntlich
unr Berliner Firmen zugelaſſen werden liegt hier eine Be

ä t vorſchränkung nicht vor bietet ſich GeAuswärtigen Fabrikanten u Juduſtriellen aenhell beider

Ausſtellung verireten zu ſein nicht nur auszuſtellen ſondern auchunbeſchräntt verkanfen zu können Reflektanten ertheilt Auskunft

Direktion des Ansſtellungs Hotels mit Jndnſtriehallen
Berlin Spandauerſtraſte 75

Nachdem die Privatheilanstalt des Herrn Dr Tippel
in meinen Besitz übergegangen ist halte ich Sprechstunde

Leipzigerstrasse 73 Vorm 10 12
Dr med Nonnig Vervenarzt

Rönigſtädtiſche Höhere Töchterſchule
Das nene Schnljahr beginnt den 14 April Anumeldungen

neuer Schülerinnen werden erbeten Nachmittags 4 Uhr im Schnl
lokal Königſtraße 85 II bei Frl Gähde prov Leiterin der
Schule Geschw Schroedel d

Schrödel Simon
Buch und Kunsthandlung

Halle a Große Ulrichſtraße 50
empfehlen zu Confirmationsgeſchenken

Geſangbücher Andachtsbücher

Confirmationskarten Wandſprüche

Religiöſe Bilder
Alles in reichſter Auswahl

F e j0n J ch Go Königotr 80
Filiale von oh Grün Hoflief Weingrosshandlung

Halle afs und Winkel i /Rheingauempf seine vorzüglichen gelagerten PFlaschenweine u offerirt fret Haus

Jahr Weiss Weine x Süd u Medte Weine
gänge à PI Lir Inh excl Glas Griechische Weine8ör Zeltinger 75 7 à Fl I Lir Inh excl Glas
8tr Brauneberger I,25 J Samos vorzügl Krankenwein 1,00
84rPisporter 2 FI 0,75 M 1,50 Z Sumos Muscat 20
93r Uerziger Würzgarten 1,50 Pergamon 1,7084Ar Nierstein r 10086r Geisenheimer 125 2 Weine8ir Rädesheimer I P 0,75 M 1,50 Ca pa s 4 70
78r Hallgartner Schönhell 175 Constantia 27086r Rauppertsberger Spiess u Kreuz 2,00 5 p e e
76r Ranenthaler 200 W76rWinkeler Hasensprung 2,50 Uns ar n

Kiesling eig Gewächs 2,50 7 Ruster 9575 1,50
84rSehloss Vollradser Grat Ma 5 Ruster Ausbruch 1,00 2,00

tuschkad 00 Iokayer v 1,25 2,50Tokayer Ausbruch 3,00e Wetne 00 68r 4,00St Estèph e 82r 2buttich rr St Julien FI 0,65 M 1,25 n tieh 00
83r Margaux ,75 I1,50 Spanische u portug
84r d rer 77 Weinehäteau Beychevelle I1,75S St Emilion i FI 1,00 M 2,00 d e rgno
88r Chäteau Lafite Bégadan 2,50 Xeres annejo 170
87rChäteau Gruand Larose 3,00 r o Ie e a

Itnlien, Rothweine Alter Portwein gelb Lack 1,40
den französ gleichkommend v roth Lack 1,70

aber bedeutend billiger v v weisse Kapsel 2,00
pr I FI Ltr Inb excl Glas VinoVelbo do Porto gold Kapsel 3,00
Kuvo 0,80 Old dry Aadeira roth Lack 1,70Bitontö 1,00 v wvweisse Kapsel 2,00Barletta a e 1,25 Malaga n 2,00Deutsche Sehaumweine

Rheinsect Marke Johannes Grün h P inel 3,00 Mk

Germaniasect v 4090e

Vranzösische Champagner
l Fl incl 4,50 Mk
9 95 20 u2 25 9 4,50

Qunalitäten und Preise wie im Hauptgeschäft
Für Reinheit und Halibarkeit der sämmtlichen

in und ausländischen Weine übernehme volle Garantte s

Vix Bara
Heidsick Monopol

Frische Tomaten Gurken Waldmeister Ananas
Perigord Trüffeln Champignons

Delicate russ Hatjes Iieringe Malta Kartofteln
Thüringer Scheibenhonig

in nur ausgesucht hellgelben Waben

re Sprengel Rink n St

wo eAdaäse HAiäse IäseHochfeine Limburger Käſe Stark ormat ſchnittreif und in Pergament
verpackt à CEir 30 Mk Vackſtein mit Kümmel à Ctr 20 Mk Stangen
käſe à Schock 2,50 3,60 4,29 Mk DomaginenKäſe à Schock 3,00 2,80 Mk
Harzer Käſe à 100 Siück 2,80 3,00 Mk incluſive Kiſten gegen Nachnahme
eferkt die IOIICe rei I ol aus bei Camburg

bon A Noaek

Hdsdurl HBBiücesol s
binige

Extra rrdemn
Orient Nordcap

40 Tg 950 Mk 9 Aprll Abfahrt 29 Tg 575 Mk 6 Juni Abfahrt
Ferien Reisen

28 Tg 650 Mk 15 Juli Abkahrt 28 Tg 555 Mk 8 Juli Abfahrt
Italienm Shkandinavien

30 Tg 700 Mk 20 Mai Abfahrt 29 Tg 750 Mk 9 Juli Abtahrt
Programme gratis adKarl Rieseol s Reisecontor Berlin Königgrätzerstr 34

KRaisersäle
Jnh Herm Kunze

Ausschank der Salvatorbrauerei Mlünchen
Vom 16 März ab rNeue Damenkapelle Reymond

WWiülhelms Garten
Morgen Donnerstag dS Schlacht geſt

m Münchner Hackerbräu
wird heute und folgende Tage das großartige

Hackerbrän Vockbier
verzapft Daſelbſt giebts auch das beliebte Pilſener Vier der Hall

Aetien Brauerei

Handwerker Meister Verein
Außerordentliche Verſammlung

Freitag den 20 März Abends 8 Uhr im groſzen Hörſaal des Phyſi
aliſchen Jnſtituts Eingang Bergſtraſte Vortrag des Herrn Proſeſſor

Dr Dorn über
Elcktriſche Enkladnngen in verdünnten Gaſen

Zu dieſem hochintereſſanten mit Experimenten begleiteten Vortrag laden
wir die Mitglieder und deren Frauen ſowie Gäſte aber nur in beſchränktem
Maße durch Mitglieder eingeführt ein

Um w des Vortrags zu vermeiden Schluß der Thüren pünktlich
um 8 Uhr Die Verſammlung am 27 März fällt aus

Der Vorſtand

Verein für Volkswonl
General Verſammlung Mittwoch den 25 März Abends 8 Uhr

in der Tulpe
Tagesordnung

Auslooſung und Wahl des Ausſchuſſes 10 der Statuten
Entlaſtung der JahresRechnungen 1894/95
Vorlänſe ed über den Stand der Geſchäfte der einzelnen

eilungen
Beſprechung über die event Beſtellung einer neuen Abtheilung zur

Schaffung einer Volksheilſtätte für Lungenkranke
Der Vorſtand

J A Proſ Kohlſchütter Vorſilzender

Theatraliſcher Verein Thalig
gegründet 1881

m Vorstellumgzum Besten des zu errichtenden Kaiser Wilhehm Denkmalg

Freitag den 20 März 1896 in den Kaiser Sälen
Zur Aufführung gelangt

Berliner HiünelerOriginal Volksſtück von H Salingre
Preiſe der Plätze Loge 2,00 1 Platz nummerirt 1,50 2 Platz

1,00 3 Platz 50 Billets im Vorverkauf ſind zu haben im Cigarren
Geſchäft von H W Hartmann Kaiſerſäle

Aufang S Uhr Der Vorſtand
Jeden DonnerstaSchlachtefeſt

Bernhard Borgis

Morgen Donnerstag
Schlachte Feſt

W HerrſurihLeſſingſtraße 34

Morgen Donnerstag
Schlachte Feſt

Otto Stephan
Dryanderſtr 26

Morgen Donnerstag
Schlachte Feſt
H Hüttenrauch

Gütchnſtraße

Morgen Donnerstag
Schlachte Feſt
M Bornschein

Schulſtraße 9

e hbei C Graupner
Friedrichſtraße 22

Hochfeine Schlackwurſt
à Pfund 1 empfiehlt r

Ierm Wehrmann
Fleiſchermeiſter Leipziger Str 68

Oswald Nier
Hanptgeschäft

BERI I 953 Ne 12wen
eignen sich in dem nasskalten Klima

Deutschlands als
e Nationalgetränk
weil sie die blligsten verhältniss
mässig billiger wie Bier u wie seit
bereits 1876 allgemein und ürztlich
anerkannt die besten Freunde
des Magens u antirheumatiseh sind

Verbrt BehaupPreiscourant a en
griffe widerleg

mit Preisrebus
500 Liter gratis

auf schriftlichen Wunsch sowſe für
meine Kunden in allen meinen Ge

gchäften gratis u franco erhältl

Niederlago bei Herrn A W
Harendza Or Steinstrasse 79
und Brüderstrasse 5

Stadttheater in Halle g
Direklion Hans Jnlins Rahn

Mittwoch den 18 März
181 Vorſt 52 Vorſt außer Ahonnement
Anfang 7 Uhr Ende gegen 9 Uhr
Zum Benefi für Alex Lipowitz

Der Veilchenfreſſer
Luſtſpſel in C Akten von G v Moſer

Donnerstag den 19 März
182 Vorſtell 130 Abonnements Vorſtell

Farbe roth
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Rienzi
der letzte der Tribunen,

Große tragiſche Oper in 5 Akten vor
Richard Waqguer

Perſonen
Cola Rienzi päpſt

licher Notar H Hanſchmann
Jrene ſeine Schweſter E Breuer
Steffano Colonna

Haupt der Familie

Colonna C Liſtemann
Adriano ſein Sohn H Häbermann
Paolo Orſini Haupt

der Familie Orſini O v Lauppert
Raimondo päpſtlicher

Legat J KanlaBaroncelli W WirkCecco del Vecchio O Schramm
Ein Friedensbote H Stark
Geſandte der lombardiſhen Städte
Na apels Bayerns Böhmens 2e Rö
miſche Nobili Bürger u Bürgerinnen
Roms Friedensboten Prieſter u Mönche

aller Orden römiſche Trabaunten
Ort der Handlung Rom um die Mitte

des 14 Jahrhunderts

Jm 2 Akt Groſzes Feſtſpiel
arrangirt von der Balletmeiſterin Elena
Nadina ausgeführt von derſelber der
Solotänzerin Frida Walden dem Ballet
corps und unter gefälliger Mitwirkung

des Halleſchen Turn Vereins
Nach dem 2 u 4 Akt längere Pauſen

Freitag den 20 März
183 Vorſtell 131 Abonnements Vorſtell

Farbe blau
Die weiße Dame

Kom Oper in 3 Akten nach dem Franzöſ
des Scribe Muſik von Boieldieu

X
Direktion Riebhnard Iubert

Neuer Spielplan
Die Alexander Vevsky Truppe
ſieben Damen drei Herren ruſſiſche

Original Geſangs und Tanz Geſell
ſchaft 3 Siſters Lars ILnarsenBravour Gymnaſtikerinnen am dreli
fachen Reck Sennorita Cambella
Verwandlungs Fantaſie Equilibriſten

Die Schweſtern Emmy Annie
und Liätly Parterre Gymnaſtikerinnen
mit Bravour Springen Clown
Giovnnni Sarrasani mit ſeiner
dreſſirten Thier Familie Das
Sylvnanun Trio Damen Geſangs
Terzett Herr Max VreyOriginal Geſangs und Charakiter

Humoriſt lBeginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr
Anus wärtige Theater

Donnerstag 19 März
Magdeburg Stadtth Die Walküre
Leipzig Altes Th Der Seekadett
Leipzig Neues Th Torquato Taſſo
Weimar Hofth Carmen
Altenburg Hofth Die Zauberflöte
Gera Fürſtl Th Eva
Erfurt Stadtth Die Fledermaus
Gotha Hofthb Die verkaufte Braut

Alte Küste
7 Mittelfſtraſte 7

Freitag Kegelbahn frei
VPilſener Hof Wilhelinſtraße 43

Gabelsberger scher Stenogranhen Verein

Donnerstag 8 Uhr Abends Sitzung

Charlottenſtraße 19 x

d z 9 JKaufmänniſcherTurnverein

Jeden Montag und
Donnerstag Abds von

95 Turnſaale des Paradies
gartens

Herren Max Müiller Ranniſcheſtr 23
und Bruno v Schütz Gr Ulrichſtr 24

Stawmmtiſch zum Kreuz Nr 113

Donnerstag den 19 März

beim Burgvoigt Flügel
Tages Ordnung Lokalwahl u ſ w

Tehrer Verein Tauchſtädt
Sonnabend den 21 d Mts 3 Uhr

Ganz neue ff Ledienung

0

im Restaurant Vefnzold

zu Halle gegr 1875

3

a 82 Uhr Turnübung im

Anmeldüngen werden daſelbſt u von

entgegengenommen Der Vorſtand

GeneralVerſammlung

Der Vorſtand

Geſang

e

e
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